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Alkohol am Steuer: Zahlreiche Unfälle im
Landkreis Kitzingen!

Im Landkreis Kitzingen gab es am Wochenende mehrere
schwere Verkehrsunfälle durch Trunkenheit am Steuer.

Ermittlungen laufen.

Wiesenbronn, Deutschland - Am Wochenende gab es im
Landkreis Kitzingen mehrere alarmierende Vorfälle im
Zusammenhang mit Trunkenheit im Straßenverkehr. Die Polizei
meldete ein erhöhtes Aufkommen von alkoholisierten Fahrern,
was erneut die Gefahren des Alkohols am Steuer in den Fokus
rückt. 

Ein besonders tragischer Fall ereignete sich in Wiesenbronn, wo
eine Gruppe von Radfahrern von einem Weinfest nach Hause
fuhr. In der Nacht von Samstag auf Sonntag stürzte eine
Fahrradfahrerin in einen Straßengraben in einer leichten Kurve.
Ihre Verletzungen waren so schwer, dass sie ins Krankenhaus
gebracht werden musste. Die Ermittlungen laufen nun wegen



des Verdachts der Trunkenheit im Verkehr, da die
Fahrradfahrerin zuvor Alkohol konsumiert hatte, so wie Radio
Gong berichtet. 

Doch nicht nur Radfahrer müssen mit den Konsequenzen ihrer
Entscheidungen rechnen. Am Samstagabend fiel der Polizei in
Kitzingen ein weiterer Fahrradfahrer auf, der in Schlangenlinien
fuhr und beinahe in eine Ampelanlage krachte. Ein
Atemalkoholtest ergab einen Wert von mehr als drei Promille.
Die Polizei unterband die Weiterfahrt und ordnete eine
Blutentnahme an. Der Fahrer sieht sich nun einer Anzeige
wegen Trunkenheit im Verkehr gegenüber.

Die Gesetze sind klar: Bereits ab 0,5 Promille wird das Fahren
mit einem Fahrzeug zur Ordnungswidrigkeit und zieht ein
Bußgeld von 500 Euro sowie ein Monat Fahrverbot nach sich,
wie Limmer Reutemann erklärt. Bei einer Alkoholkonzentration
von 1,1 Promille gilt man als absolut fahruntüchtig. Fahrer, die
über 1,6 Promille aufgegriffen werden, müssen mit einem
Führerscheinentzug und der Verpflichtung zur Absolvierung
einer medizinisch-psychologischen Untersuchung (MPU)
rechnen.

Sicherlich haben einige der betroffenen Fahrer sich der Risiken
nicht bewusst gewesen, doch die Statistik spricht eine deutliche
Sprache: Alkohol am Steuer gefährdet nicht nur den Fahrer
selbst, sondern auch alle anderen Verkehrsteilnehmer. Achten
wir daher weiterhin auf die Promillegrenzen – vom absoluten
Alkoholverbot für Fahranfänger bis hin zur strengen Regelung ab
1,6 Promille, die auch die Haftpflichtversicherung in den Blick
nimmt, wie der ADAC anmerkt. 

Zusammengefasst bleibt zu sagen: Die Verantwortung im
Straßenverkehr liegt bei jedem Einzelnen. Auch wenn der Spaß
beim Feiern und der Genuss von Alkohol dazugehört, das eigene
Leben und das anderer sollte immer an erster Stelle stehen.

https://www.radiogong.com/aktuelles/news/kitzingen-mehrere-faelle-von-trunkenheit-im-strassenverkehr
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https://www.adac.de/verkehr/recht/verkehrsvorschriften-deutschland/promillegrenze-auto/
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